
Wettbewerbskommission WEKO

Commission de la concurrence COMCO

Commissione della concorrenza COMCO

Competition Commission COMCO

Jahresmedienkonferenz WEKO

Laura Melusine Baudenbacher, Präsidentin WEKO

Patrik Ducrey, Direktor Sekretariat WEKO

31. März 2026



Laura Melusine Baudenbacher, Präsidentin WEKO

Bilanz 2025

Patrik Ducrey, Direktor Sekretariat

KI und Kartellrecht 

Ihre Fragen

2

Übersicht



Laura Melusine Baudenbacher, Präsidentin WEKO

Bilanz 2025

3

Übersicht



4

WEKO-Verfahren

− WEKO arbeitete insgesamt auf 18 Untersuchungen, 8 Vorabklärungen, 43 

Marktbeobachtungen, 34 Zusammenschlüssen und nahm in rund 350 

Ämterkonsultationen und Vernehmlassungsverfahren Stellung

− 7 Untersuchungen hat sie mit Entscheid abgeschlossen:

▪ Betroffene Märkte und Bereiche: Ticketing, Breitbandvernetzung von Unternehmen, 

Baubereich, Detailhandel, Kartengebühren, Automobilbereich, Gesundheitswesen

▪ 5 betreffen Preisabreden, 3 den Missbrauch marktbeherrschender oder relativ 

marktbeherrschender Markstellungen

▪ 5 Untersuchungen mit Sanktionen, 2 Einstellungen, ein Verfahren ohne Busse und 

einvernehmlich geregelt

− Eine vertiefte Prüfung des Zusammenschlusses Hotelplan und DERTOUR
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Urteile Bundesverwaltungs- und Bundesgericht

− 12 Urteile (5 Bundesverwaltungs- und 7 Bundesgericht)

▪ Ticketing, Baubereich, Automobilbereich, Gesundheitswesen, TV-Rechte, 

Elektrizitätswesen, Infrastruktur, Luftfracht, Glasfaser

▪ 4 betreffen Preisabreden, 3 den Missbrauch marktbeherrschender Markstellungen, 

eines betrifft einen Zusammenschluss und zwei die Publikationspraxis von WEKO-

Entscheiden

▪ Beide Gerichte wiesen die Beschwerden ab oder die WEKO-Entscheide teilweise gut

− Gerichte setzen sich eingehend mit den WEKO-Entscheiden auseinander



6

Einzelne Schlaglichter

− Interchange Fee für Debitkarten bleiben ein Thema: 

▪ Im 2024 einigte sich die WEKO mit Mastercard auf die inländische Interchange Fees

▪ Im 2025 fand die WEKO eine vergleichbare Lösung mit VISA

− Relative Marktmacht gegen Hochpreisinsel Schweiz: 

▪ Weiterhin eher wenig Anzeigen

▪ Die dritte Untersuchung ist abgeschlossen und eine neue eröffnet

− Abreden im Baubereich bleiben ein Thema, weshalb die WEKO neben 

Untersuchungen Vergabestellen sensibilisierte (rund 30 Veranstaltungen)
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Einzelne Schlaglichter

− Exklusive TV-Übertragungsrechte (Fussball und Eishockey):

▪ Die WEKO beschäftigte sich ab 2012 mit diesem Thema

▪ Einen ersten Entscheid fällte sie 2016, einen zweiten 2020

▪ Das Bundesgericht stützte die Haltung der WEKO im 2024 und im 2025 erneut

− WEKO stärkt Binnenmarkt Schweiz: 

▪ Sie ermöglicht Hebammen sowie Spitexorganisationen den interkantonalen Zugang

▪ Entsprechende Beschwerden und Gutachten der WEKO vor Bundesgericht trugen 

damit Früchte
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Revision Kartellgesetz vom 19. Dezember 2025

− Modernisierte Zusammenschlusskontrolle, effizienteres Widerspruchsverfahren, 

gestärktes Kartellzivilrecht, Änderungen in der Beurteilung von Abreden und 

Verhaltensweisen marktbeherrschender Unternehmen 

− Parlament hat das Kartellgesetz modernisiert, eine Schwächung ausdrücklich 

abgelehnt

− Abreden über reine Bruttopreisabreden neu ohne Bussen, aber Preiskartelle 

bleiben unzulässig

− Beurteilung von Preisabreden und Verhaltensweisen marktbeherrschender 

Unternehmen sowie von Zusammenschlüssen wird intensiver

− Vorarbeiten sind im Gange und werden Unternehmen kommuniziert

− Klärung offener Fragen durch Gerichte in 10-15 Jahren
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Fazit

− WEKO wird ihrer Aufgabe gerecht: 

Wettbewerb fördern und Wettbewerbsbeschränkungen unterbinden 

− WEKO 

▪ führt Verfahren und fällt Entscheide

▪ nimmt zu zahlreichen rechtlichen Erlassen Stellung

▪ steht Unternehmen, Bürgern und Bürgerinnen, Behörden sowie Kanzleien als 

Anlaufstation beratend zur Seite
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KI und Kartellrecht

− Künstliche Intelligenz (KI) stärkt den Wettbewerb, sie 

▪ lernt aus einer Vielzahl an Beispielen und erzeugt darauf basierend neue Inhalte wie 

Texte, Bilder, Audio, Video oder Codes

▪ kann kognitive Aufgaben übernehmen

▪ die Arbeitsleistung steigern und Routinetätigkeiten ersetzen

▪ erweitert die Möglichkeiten der Automatisierung und prädiktiven Analyse etc. 

− Kostensenkungen, Effizienzgewinne und Produktivitätssteigerungen sind dadurch 

möglich 

− Insgesamt begünstigt KI neue und schlankere Geschäftsmodelle sowie für 

kleinere Unternehmen den Markteintritt
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Wertschöpfungskette

− Wertschöpfungskette der generativen KI lässt sich sehr vereinfacht in 

Foundation-Modelle (inkl. vorangehende Stufen) und darauf basierenden 

Anwendungen unterscheiden

− Die Foundation-Modelle benötigen leistungsfähige Hardware, Cloud-Lösungen, 

Daten
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Konzentrationsgefahren

− Foundation-Modelle weisen Eigenschaften auf, die zu einer Marktkonzentration 

führen können:

▪ Sie erfordern hohe Rechenleistungen, Zugang zu grossen Datenmengen und 

spezielle Fachkenntnisse

▪ Es bestehen Grössenvorteile

▪ Anzeichen für Netzwerkeffekte: mehr Nutzende heisst bessere Entwicklungen

▪ Etablierte Digitalunternehmen haben ggü. neuen Unternehmen einen Vorsprung

− Einschätzung: derzeit ist der Markt offen und dynamisch

− Gewisses Missbrauchspotenzial besteht: Wettbewerbsbehörden sind wachsam
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Algorithmische Preissetzung

− Unternehmen können in ihrer Preissetzung Algorithmen nutzen

▪ Preisfestlegung mittels vorgegebener Regeln

▪ Preisfestlegung mittels KI-Techniken

− Algorithmen können Wettbewerb intensivieren, aber auch Preiskoordination 

ermöglichen: 

▪ Einsatz bei klassischen Preisabsprachen

▪ Preisabstimmung durch Algorithmen

▪ Abreden durch autonomes Lernen

− Gefahr: Unternehmen stimmen sich ab, indem sie für Preissetzung gleiche Daten 

und gleiche Algorithmen einsetzen

− Verantwortung zum kartellrechtskonformen Verhalten bei Verwendung  von 

Algorithmen liegt folglich bei den Unternehmen
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Nutzung der KI durch die WEKO

− Entwicklungen verfolgen, Wissen aufbauen, Austausch mit Wissenschaft, 

Ämtern und Wettbewerbsbehörden anderer Länder

− Keine eigene KI-Abteilung wie grössere internationale Wettbewerbsbehörden: 

zu wenig Ressourcen

− Jedoch

▪ Internationale Pionierarbeit und laufende Entwicklung (Einsatz von Deep Learning) 

in der Analyse von Preisen während Ausschreibungen (seit rund 15 Jahren)

▪ Ermöglicht Aufdeckung von Preiskartellen und wirkt präventiv
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Fazit

− KI hat das Potenzial, den Wettbewerb substanziell zu stärken, indem sie 

Effizienzgewinne ermöglicht, Innovation beschleunigt und Markteintrittsbarrieren 

senkt

− Konzentrationstendenzen bei Foundation-Modellen sowie das Risiko von 

Preisabstimmung durch Algorithmen bestehen

− WEKO verfolgt Entwicklungen, lernt fortlaufend, steht in Austausch und greift 

soweit nötig ein
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